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der Poſtliſteeingetragen unterſeh. 2288.

Abonnement :
50 Pfg . monatlich ,

Bringerlohn 10 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. incl . Poſtauf⸗

ſchlag M. . 90 pro Quartal .

Inſerate :
Die Colonel⸗Zeile 20 Pfg .

Die Reklamen⸗Zeile 60 Pfg .
Einzel⸗Rummern 3 Pfg .
Doppel⸗Rummern 5 Pfig .

( 99 . Jahrgang . )

Amts⸗ und Kreisverkündigungsblatt
Erſcheint täslich , anch Sonntaas : jeweils Normittaas 11 Uhr .

Telegramm⸗Adreſſe :
„ Journal Mannheim . “

Verantwortlich ;
für den politiſchen u. ine 40,Chef⸗Redakteur Julius
für den lokalen und prov. Theig

10 den 1750 benthelür den Inſeraten 2
K. Apfel .

Rotationsdruck und Verlag dez
Dr . H. Haas ' ſchen Buch⸗

druckerei .
( Das „ Mannheimer Journal⸗
iſt Eigenthum des katholiſchen

eaie —
ſämmtlich in Mannheim .

Nr . 271 , 2 . Blatt .
—

Die ſtolze Grüſim .
Roman nach fremdem Motiv .

Von Max von Weißenthurn .
( Nachbruck verboten . )

5¹ ( Fortſetzung . )

„ Ich benöthige keinen Dank dafür . Wünſchen Sie noch

mehr zu wiſſen ? Doch was iſt das ? “ 5
Gräfin Nelly hatte kaum die erſte Frage geſtellt , als ihr

unwillkürlich die zweite entſchlüpfte .

Das Bündel in den Armen des jungen Weibes hatte

ſich plötzlich geregt und man vernahm einen ſchwachen Schrei .

„ Was haben Sie da ? Ein Kind ? “

1
„Ja , meinen kleinen Knaben , er iſt hente ſieben Monate

Die Frau zog den Shawl zurück , welcher das kleine
Antlitz verhüllte und drückte dann das Kind feſter an ſich,
doch geſchah dies mit einer gewiſſen Gleichgiltigkeit . Die

Laſt ſchien ihre zarte Geſtalt zu Boden zu drücken und

der Ausdruck unverhohlenen Mitleibs trat in Nelly ' s Züge .

„ Haben Sie das Kind den ganzen Weg über getragen
und wollen es nun weiterſchleppen bis zur Stadt , Sie ver⸗

mögen es ja gar nicht . “
„ Ich würde es thun und wenn ich wüßte , daß es mein

Tod wäre “ , entgegnete das Mädchen mit blitzenden Augen ,

„ wenn ich wüßte , daß ich hier auf der Straße mein Leben

aushauchen muß , ſo würde ich doch immer noch den Verſuch

machen , den Mann zu ſehen , um deſſentwillen ich heute hier⸗
her gekommen bin . “

„ Iſt er Ihr Gatte ? “ fragte Nelly unwillkürlich . “

„ Nein “ erwiderte das Mädchen , während eine Purpur⸗
welle ihre Wangen färbte , „er iſt es nicht , obſchon ich es

einſt dachte , daß er es ſein werde . O, “ fügte ſie mit bitte⸗

rem Lachen hinzu , „ Sie brauchen nicht ſo ſcheu vor mir zu⸗

rückzuweichen , Gräfin , es wird Sie nicht ſchädigen , wenn
Sie auch eines Grafen Tochter ſind , wenn Ihre Kleider die

meinen ſtreifen , wenn der Mann . den ich bier ſuche , nicht
mein Gatte iſt , ſo iſt er doch auch eben ſo wenig der Vater
meines Kindes . “

„ Wer iſt er denn ? “ fragte Nelly , deren Neugierde und

Theilnahme nun wirklich wachgerufen war .

„ Er iſt ein Mann , welcher mir zu meinem guten Rechte
verhelfen wird , wenn das irgend Jemand auf Erden noch

vermag . Sie fragten mich , ob Sie im Stande wären , etwas

für mich zu thun , Gräfin ? Vielleicht können Sie mir fagen ,
wo ich ihn , den ich ſuche , in der Stadt finden werde Er

iſt einer der Arbeitsleute Ihres Gemahls , er bekleidet dieſe
Stelle ſeit nahezu einem Jahr . “ 5

„Ich weiß gar wenig von den Arbeitern ; wie heißt

5

„ Wenn Sie von den Arbeitern nichts wiſſen , dann wird

auch ſein Name Ihnen fremd ſein “, entgegnete das Mädchen

ermüdet , „doch “ , fügte ſie nach kurzem Zögern hinzu , eigent⸗

lich hätten Sie alle Urſache , gerade von ihm mehr zu wiſſen ,
er heißt Markus Heß . “

Der Name Markus Heß erweckte keine Erinnerungen
bei Nelly , ihr Gatte bdatte denſelben nie genannt , und der

Erzählung , welche ſie von Genevieve ' s Lippen vernommen ,
batte ſie , ſobald dieſelbe ausgeklungen war , keine weitere

Beachtung geſchenkt . Als Markus Heß bei ſeinem Beſuche
in Down Lands ihr ſeinen Namen genannt , hatte derſelbe
in ihrem Gedächtniſſe keinen bleibenden Eindruck zurückge⸗
laſſen . Das Mädchen hüllte ſich feſter in ihr Tuch , drückte
das Kleid an ſich und wandte das Antlitz der Stadt zu .

„ Halt ! “ ſprach Gräfin Nelly , von plötzlichem Gedanken

erfaßt ; „ ſagen Sie mir , wie Sie heißen “ . Raſch einen

urf zurücktretend , blickte das Mädchen die Frageſtellerin
arf an .

„ Das iſt es wohl, was Sie gerne herausfinden möchten ,
nicht wahr ? “ rief ſie mit ſchrillem Lachen und wandte ſich

dann beftig ab . indem ſie nun im abendlichen Dämmern eilig
die Richtung nach der Stadt einſchlug .

Einen Augenblick ſtand Nelly da und blickte der ſich ent⸗

fernenden Geſtalt ſeufzend nach , dann richteten ihre Augen

ſich auf Down Lands , und es kam ihr damit aäch die Er⸗

innerung wieder an Alles , was ſich früher zugetragen ; ſie
drückte die Hände an die Schläfe und blickte einen Angenblick
wild um ſich , als wäre ſie verſucht , in das Innere des
Waldes zurückzufliehen . Es war nur ein momentaner Im⸗

puls , denn im nächſten Augenblicke ſchon hatte ſie die Richt⸗

ung nach Down Lands eingeſchlagen , ſchritt ſie mit geſenktem
Haupt , mit geballten Fäuſten , einer Verzweifelnden gleich ,
auf ihr Heim zu .

Unterdeſſen ſchleppte ſich das Mädchen , welches Nelly

begegnet war , ihr Kind an ſich preſſend , mühſelig weiter ; ſie

blieb zuweilen ſtehen , man ſah es aber ihren entſchloſſenen

Zügen an , daß ſie auch nicht eine Sekunde lang daran denke ,
ihrem Vorſatze zu entſagen . Das Kind in ihren Armen er⸗

wachte und ſchrie , aber ſie ließ ſich nicht einmal die Zeit ,
daſſelbe durch Liebkoſungen zur Ruhe zu bringen . Mit der

plötzlichen Aufregung einer ſchwachen Natur , die durch die

Macht der Verhältniſſe auf kurze Zeit gewaltſam zu energiſchem

Handeln gedrängt wird , ſo ging ſie entſchloſſen ihren Weg
weiter . Das Kind ſchlief von Neuem ein , als das Mädchen
der Stadt nahte ; da und dort ſah man erleuchtete Häußser ,
ſah man Geſtalten , welche ſich hin und her bewegten . Vor
dem Haupteingange , der zu den Magazinen der Gewerkſchaft
führte , blieb es ſtehen , lehnte ſich an einen Pfeiler , um ſeine

Gedanken zu ſammeln . Nach einigen Minuten richtete ſie

das Haupt wieder empor und eilte raſch inden Hof , wo ſie
überall Finſterniß umgab , ein Zeichen , daß für heute die

Gewerke ſchon geſchloſſen ſeien . Eine lange Weile ſtand ſie

unentſchloſſen , dann trat ſie wieder auf die Straße und fragte
einen gerade des Wegs gehenden Mann , indem ſie ſeinen

Gelkſeuſt :

ſchaft kenne ? Seltſame Frage , jedes Kinid im Orte weiß
70

Ihnen zu ſagen , wo dieſeſbe iſt ,

„ Ich meine die Gewerkſchaft des Herrn Cardroß ?
„ Gewiß . Das iſt ja die einzige in bieſiger Gegend , ich

arbeite ſeit 20 Jahren in derſelben ; was ſuchen Sie dort ,

Fräulein ? “
„ Ich möchte Jemanden , der mir den Weg weiſt , findet

man jetzt Niemanden dort ? “ fragte ſie ſchüchtern .

„ Dort , nein , keine Seele außer dem Wächter , es iſt für
die Nacht Alles abgeſperrt ; wen ſuchen Sie ? Herr Cardroß
iſt momentan nicht da , wollen Sie etwa als Arbeiterin auf⸗
genommen werden ? “

„ Als Arbeiterin ! “ wiederholte das Mädchen ſo entrüſtet ,
daß der Mann ſich nicht enthalten konnte , zu lachen .

„ Nun , nun , nicht für ungut , es war nicht ſchlimm ge⸗

meint , wir haben gar viele Arbeitskräfte da , auch ganz hübſche
Mädchen , die Tüchtiges leiſten ; Arbeit ſuchen Sie alſo nicht ,

was denn ſonſt ? “ 5
„ Natürlich ſuche ich keine Arbeit, “ wiederholte das

Mädchen , und dieſes Mal klang ihre Stimme nahezu hoch⸗
müthig , „ich arbeiten ? ich will nur einen Weg gewieſen
gaben , möchte nur die Wohnung eines der Arbeiter erfahren ,
der Markus Heß heißt . “

Der Arbeiter nahm die Pfeife aus dem Munde und

blickte zu der kleinen Geſtalt nieder , deren Augen angſterfüllt

zu ihm emporſaheu .
„ Markus Heß , jener ſeltſame Junge , der Liebling des

Herrn , wie wir ihn nennen ? “

„ Wiſſen Sie , wo er wohnt ? “ 5

iſ 57n der nächſten Straße , wiſſen Sie , wo die Brückengaſſe

1 10

„ Nein , ich bin hier fremd und war nie zuvor in dieſer

Stadt ; aber ich werde mich ſchon zurecht finden , wenn

Sie mir nur beiläufig den Weg weiſen . “
„ Nachdem dies geſchehen , entfernte ſich das Mädchen mit

einigen Dankesworten , während der Mann ihr verwundert
nachblickte . Sich langſam vorwärts ſchleppend , als ob jeder

Schritt ihr große Anſtrengung verurſache , erreichte die Fremde
endlich die Brückengaſſe . Sie blieb vor der ihr vom Arbeiter

dezeichneten Hausnummer ſtehen , es währte aber einige Zeit
ehe ſie die Kraft fand , an die Thüre zu pochen . Eine ältliche ,

anſtändig ausſehende Perſon öffnete ihr .
5

0

hier Herr Markus Heß ? “ fragte das Mädchen

zaghaft .
„ Ja , ich bitte einzutreten , wünſchen Sie ihn zu ſprechen ? “

„ Ja . “ Die Frau ließ ſie in den ſchmalen Gang treten
und füßhrte ſie dann in ein höchſt einfach möblirtes Wohnzimmer⸗

„ Was ſoll ich Herrn Heß ausrichten ? “

Mur , daß Jemand ihn zu ſprechen wünſche . “

Die Frau entfernte ſich , doch nicht , ohne vorher einen

neugierigen Blick auf die Fremde geworfen zu haben . Als die

Thüre ſich hinter ihr ſchloß , legte die Fremde ihre Bürde

auf das Sopha und nahm den Hut ab ; nun erſt ſah man
die prächtigen ſchwarzen Locken , welche ihr tief in den Rücken

herabfielen ; ſelbſt in dieſem Augenblicke war die angeborene
Eitelkeit in ihr ſo vorherrſchend , daß ſie ſich dem Spiegel

zuwandte , um die Haare zu ordnen , und das Medaillon zu⸗
rechtzurücken , welches ſie an einer goldenen Kette um ihren

Hals trug . Dann zog ſie die Handſchuhe aus und warf
dieſelben gleich dem Hute achtlos auf den Tiſch ; mit vorge⸗
neigtem Kopfe ſtand ſie nun horchend da. Sie brauchte nicht

lange zu warten , denn Schritte ließen ſich vernehmen , und die

Thüre ging auf . Einen Moment herrſchte lautloſes Schweigen ,
während die Beiden emander gegenüberſtanden , dann ſtieß

15
Mann plötzlich mit dumpfer Stimme den Namen „ Hetty “

ervor .
Er ſtand regnungslos , todtenbleich , mit ſchwer wogender

Bruſt , mit halb geöffneten Lippen , die eine Hand auf das

pochende Herz gedrückt , mit den großen vorliegenden Augen
die Geſtalt Hetth ' s förmlich verſchlingend , welches , auch ſeinen
Namen rufend , auf ihn zuſtürzte und ihm zu Füßen ſank .

„ Markus , ſtöhnte ſie mit heiſerer , matter Stimme , „ Markus ,

o, verzeih mir , verzeih ' . “ Seine aufrechte Stellung beibe⸗

haltend , doch das Taſchentuch an die Lippen gepreßt , auf
dem ſich alsbald rothe Blutflecken zeigten , blickte Markus
nieder auf ſeine einſtige Verlobte Ein Schauder durchlief

ſeine zarte Geſtalt , ſeit zwei Jahren hatte er von dieſem
Augenblick geträumt , hatte zornige und rachſüchtige Pläne ge⸗
ſchmiedet , und jetzt , wo das Mädchen , welches er einſt geliebt ,

zu ſeinen Füßen lag , dieſes Mädchen , das er in Jugendfriſche
und Anmuth gekannt , nun war er ſprachlos .

„ Markus , ſprich zu mir, “ flehte Hetty , ſeinen Arm um⸗
klammernd . „ Nur ein Wort , ich bin doch nicht ſo ſchlecht ,
daß Du mich deſſen nicht würdig achten darfſt ! Und Du haſt

mich doch ſo lieb gehabt in längſt vergangenen Tagen . “

„ Dich lieb gehabt, “ wiederholte er , die Worte müh ſam
hervorſtoßend . „ In den alten Tagen , in welchen Du jeder
Dame im Lande ebenbürtig hätteſt zur Seite ſtehen können ,
damals würde ich den Mann getödtet haben , der gewagt hätte ,

zu behaupten , daß Du einſt werdeſt was Du biſt ! Er blickte
zu ihr nieder und ſchöpfte ſchwer Athem . „ Nur das kann ich

Dir verſichern , daß ich Dich lieber todt zu meinen Füßen

ſehen würde ! “
„ Nein , nein , Markus, “ rief ſie und umſchlang ihn mit

ihren Armen . „ Nur das nicht ! Ich bin ſchlecht und niedrig

genug , aber doch nicht ſo tief geſunken , wie Du wähnſt ; wenn

ich es wäre ich tödtete mich lieber , als daß ich zu Dir ,
meinem einſtigen Verlobten , zurückgekehrt wäre . Ich bin nicht ,

was Du glaubſt , nein , nein — ich ſchwöre es — ich — —
Ihre Stimme brach ; die Erſchöpfung übermannte ſie ,

und ſie ſank wie leblos zur Erde . Ohne daß eine Muskel

in ſeinem Antlitz ſich geregt hatte , ſtand Markus da und

blickte nieder auf die ohnmächtige Geſtalt zu ſeinen Füßen .

Nach zweimonatlicher Abweſenheit kehrte Georg Cardroß

nach London zurück und ſuchte an einem hellen Frühlings⸗

Arm leicht berührte : „ Kennen Sie die Gewerke , Herr ? “
Beluſtiat ſab der Arbeiter ſie an. „ Od ich di⸗
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morgen in einer belebten Straße der Reſidenz nach einer

beftimmten Bauzuummer . Nachdem er ſie gefunden , pochte en

FF2727 . . .ͤͤ — — —

uut berbrerteite Atneng in Kiaunßenm und Amgeb ang Samſtag , 5 Oktober 1889 .

mit dem ſchweren Metallklopfer an der Thüre eines nicht
eben ſonderlich elegant ausſehenden Hauſes an ; ein Diener

öffnete ihm , der kaum vertrauenswürdigeren Anblick bot als

das Gebäude ſelbſt ; er beſah ſich den Beſucher mit allen
Anzeichen des Mißtrauens . Offenbar gehörte es zu ſeinen

Verpflichtungen , einer Menge von Leuten die Thüre ee

öffnen , welche nicht gerade willkommen waren
„ Graf Ruprecht Royal Lexley zu Hauſe ? “ fragte Georg .

„ Ja , Herr, “ entgegnete mit ſichtlichem Zögern der

Diener .
„ Ich wünſche ihn zu ſprechen .

ie Unruhe des Dieners nahm zu .
gehen , Herr . “

„ WMeßhalb nicht ? “
„ Der Herr Graf iſt eben erſt aufgeſtanden , er iſt beim

Frühſtück . “
„ Daran iſt mir nichts gelegen, “ erwiderte Cardroß , der

eingetreten wäre , wenn der Mann ſich ihm nicht energiſch in

den Wag geſtellt .
„ Aber ich weiß , daß jeder Verſuch , den Herrn Grafen zu

ſehen , unnütz ſein wird ; er will des Morgens nie Leute

e ſprechen Sie ſpäter vor oder ſchicken Sie

erein ? “

„ Schicken Sie herein ? “ wiederholte Georg verſtändriß⸗
los , und erſt nach einer Weile wurde ihm die Deutung klar .
Er lachte , denn er begriff , daß der Diener ſich vor einer Rech⸗
nung fürchte , und Angeſichts dieſes Lachens erkannte der Die⸗

ner ſofort , daß er ſich getäuſcht , und gab den Weg frei .
„Verzeihung , gnädiger Herr, “ bemerkte er verlegen , „viel⸗

leicht habe ich mich geirrt . “

„ Das glaube ich auch ; bringen Sie dieſe Karte dem
Grafen Ruprecht und theilen Sie ihm mit , daß ich froh ſein

würde , ihn für einige Augenblicke zu ſehen . Ich bin nur für

wenige Stunden in London und kann unmöglich nochmals

vorſprechen . “

„ Das wird nicht

Gortſetzung folgt

N 7

Richard Dippel
1 , 2. Br . Str . F 1, 2,

Feinſte u. größte Auswahl
in

1 60620˙
j⸗ und Seidenhüte ,

Wienerhüte ,
Engliſche Neuheiten .

Billigste Preise .

Gienanth' ſchen
Amerikaner⸗Heſen
mit verbeſſerter Walzen⸗

regulirung , neueſterRoſt⸗
konſtruktion , ſowie prak⸗

tiſcher Ausputzvorricht⸗
ung , ferner alle Sorten

Füll⸗Reguliröfen, ovale
Wormſeröfen , cannelirte

Steinkohlenöfen ,
Caſernöfen , Saar⸗ oder

Fblattenöfen , Pat . ⸗Hope⸗
wellöfen , Futtern , Röſte

und übrige Erſatztheile
zu ſämmtlichen Oefen .

Raſtatter , Darm⸗
ſtadter u. Naſſauer

Jparkochherdt
in allen Größen u.

Preislagen ,
Ofenſchirme ,

Kohlenkaſten und

Feuergeräthe
zu billigſten Preiſen .
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Academie - Concerte
Das Grossh . Hoftheater - Orchester

eröffnet mit dem 17 . Oktober ds . Jahres die dies -
jährigen „ Acht musikalischen Academien “ unter

Leitung des

Hofkapellmeisters Herrn Feſix Weingartner
im grossen Saale des Grossh . Hoftheaters .

Die Abgabe der Abonnements - Billets
findet Hontag , den . , Dienstag , den 8
und am Mittwoch , den 9 . October a . . , des
Nachmittags von — 4 Uhr im Hoftheatergebäude ,
an der neuen Tageskasse ( Eingang zum Concert -
saal ) statt , und bleibt das Vorrecht den verehr -
lichen Abonnenten auf ſhre bisher innegehabten
Plätze nur bis zu dieser Zeit gewahrt .

Spätere Reclamationen können wegen der
starken Nachfrage nach Plätzen nicht berücksich -
tigt werden , ebenso wird nicht gestattet , Abonne⸗
ments vom Vorjahre auf andere Personen zu über -
tragen .

Veber diejenigen Abonnements des Vorjahres ,
Welche bis Hittwoch , den 9 . Oetober , Nach -
mittags 4 Uhr , nicht abgeholt sind , wird
unmittelbar nach dieser Zeit anderweitig ver -
fügt werden . 614686

Abonnements - Preise :
Saab Sperrsitz 25 Mark . ] Gallerie - Sperrsitz 16 Mk .
Saal - Stehplatz 14 Mark . ] Gallerie - Stehplatz 9 Mk .

1 EEANHEHAN
Der Unterzeichnete , ehemaliger Schüler

von Speidel , Kullak und Liszt , sowie
von Pauline Viardot - Gareia , beehrt sichEl
hiermit anzuzeigen , dass er sich als

Pianist , Klavier - und

Mesanglehrer
in hiesiger Stadt niedergelassen hat und
Schüler vom ersten Anfang bis zur höch -
sten künstlerischen Stufe aàusbildet . 61293

Aumeldungen vorerst bei Herrn Priva -
tier Tutein , H 1, 2, Vorm . 11 —1 Uhr .

Mannheim , September 1889 .

Carl Schuler .

Niederländiſche

Dampfſchiff⸗Ahederei
Tägliche Personen - und Güterbeförderung .

Wir bringen hiermit zur gefl . Kenntniß , daß vom
1. Oktober a . e . an die Abfahrt unſerer Boovte
von hier 61590

täglich 12½ Uhr Mittags
ſtattfindet .

Mannheim , 30 . September 1889 .

Nie Hanpfagentur der Riederländ . Nampfſchiß⸗ Rhederri
Roland Küpper & Co .

Niederl . Dampfſchif⸗Rhederei .
Tägliche Personen - und Güterbe -

förderung .
Winterdient vom 1. October g. c. an .

Abfahrt von Mann heim: 12½ Uhr Mittags
nach

Mainz , Köln , Düſſeldorf , Rotterdam und
allen Zwiſchenſtationen .

Jeden Dienſtag , Mittwoch und Freitag
unter directer Einſchreibung nach London . 61591

Mannheim , den 30 . September 1889 .

Dir Hauptagenten der Niederl . Dampfſchif⸗-Nhederti
RBoland Küpper & Co .

Zur Nachricht .
Der Bilder⸗Maſſen⸗Ausverkauf

in D 4 , 6 bleibt von Freitag bis
Samſtag geſchloſſen . Sonntag u . die
übrigen Tage wird der Reſt des noch
vorhandenen Lagers um jeden annehm⸗
baren Preis losgeſchagen . 81406—

Planino ' s, Plägel etc .
wen und gebraucht , Verkauf und Vermiethung bei 60154

A . Donecker , 0 2 , 9 .

22 der Klassen Obertertia bis Sexta ,Schüler wWelchen durch Gewöhnung an selbst⸗
ständiges Denken und geordnete

Thätigkeit ein verstärktes
fAnden im Patein . , Griech . ,

Fortschreiten gesichert werden soll ,
Französ . , in der Mathematik

d allen übrigen Schulfächern einzeln oder zu mehreren gründl .Futerricht nöbst täglicher Ueberwachung der häuslichen Afbeiten
bei emem Lehrer von — 5 Erfahrung ( Klass . Philol . ) , durch
welchen schon zahlreiche hiesige Schüller ihrem Ziele führt

Ferner Repetitions - und UVebungskurse für Schäſer der
„ Adresse mit nähern Angaben wolle man in der
dieoges Biattas in Rehsen - 63³

wurden .
er

20jährige Erinnerungs feier
an den Feldzug 137071 .

Appell und Einladung
an fämmtliche hier wohnenden Kriegskameraden der badiſchen
Diviſton vom Feldzuge 1870/ %1 zu einer

Versammlung
Samſtag , den 5 . Oktober 1889 , Abends 8 Uhr
im großen Saale der Wirthſchaft zum

Schwarzen Lamm , G 2 . 17 hier .
Tages⸗Ordnung :

1. Beſchlußfaſſung über die vorgeſchlagene Ausdehnung der
Feier auf alle diejenigen am Platze befindlichen Kameraden ,
welche 1870 %1 im XIV . Armeecorps geſtanden haben ,
upter gleichzeitiger Aufforderung zur Theilnahme auch an
alle hier wohnenden Kriegskameraden anderer deutſcher
Armeecorps .

2. Mittheilungen über das Ergebniß der bis jetzt gepflogenen
Berathungen .

Beſeelt von dem Gefühle der innigſten Zuſammengehbrigkeitaller Derer , welchen es vergönnt war , in jener ruhmreichen und
ewig denkwürdigen Zeit der Jahre 1870/71 , für des geliebten
Vaterlandes Einheit , Freiheit und Größe , Schulter an Schulter
kämpfen zu dürfen , und durchglüht von dem feſten Entſchluſſe ,
jederzeit Alles einzuſetzen , da, wo es gilt , die mit dem Herzblut
ſo vieler tauſender von braven Kameraden erſtrittenen hohen Er⸗
rungenſchaften feſtzuhalten , erwarten wir vollzähliges Erſcheinen
der Kriegskameraden aller Waffen und Chargen . Mit kamerad⸗
ſchaftlichem Gruße 61271

Namens des Festausschusses :
Der Vorſitzende :

Kopp , Hauptmann a. D .
Mannheim , den 27. September 1889 .

1

Turn - Veſeln
1

Abends ½9 UhrSamſtag , 12 . Okt. , 2

61694im ſchwarzen Lamm

IV . ordentliche Versammlung .
Tages⸗Ordnung : 1. 2. Vereinsangelegenheiten ,

Ball ꝛc.
Wegen großer Wichtigkeit der Tagesordnung , erſuchen wir

unſere verehrlichen Mitglieder um recht zahlreiches Baran Er⸗
ſcheinen. er Vorſtand .

Säüngerbund .
Sonntag , den 6 . October 1889 , Nachmittags 4 Uhr

Kaffee - Kränzchen
im Sagale des Ballhauſes

Die verehrlichen Mitglieder mit ſhren Familienangehörigenwerden zu zahlreichem Beſuch ergebenſt eingeladen .
Der Vorſtand .

gessesesessssssseseseg
Saalbau Mannheim .

( Grosser Theatersaal . )
Samſtag , den 5 . Oktober 1889

Sastspiel
des Civoli⸗Cheater Stuttgart .

Nur kurze Zeit ! Nur kurze Zeit !
Auftreten folgender

2 2424 0 2
Elite -Specialitäten : Bassi Troupe

der beſtrenommirteſten Parterre⸗Gymnaſtiker .
Miss Rubino mit einer Meute dreſſirter Hunde ; der

Soubretten Frl . Ekſa Derra und Franka Scholz ;
der Clowns : Mr . August , Giuseppo und Jules

„ The Rajo ' “ “

„ Les afflcheurs comiques “
„ Novität des Geſangs⸗Humoriſten Hrn . Franzl ,

des ausgezeichneten Jongleurs Mr . Lusson .

IDieſes Gaſtſpiel umfaßt auch

Grosses Concert
der Capelle des 2. Bad . Grenadier⸗Regiments „Kaiſer
Wilhelm “, unter perſönlicher Leitung des königlichen

Muſikdir . Hrn . O . Schirbel .

Eröffnung 7 Uhr . Anfang 8 Uhr .
Entrée :

1. Platz Mk . . 50 , 2 . Platz 1 Mk . , Gallerie 50 Pf .
Sonntag , den 6. Oktober

II Gala - Vorstellungen II

Anfang 4 und 8 Ühr .
Täglich bis auf Weiteres großes Militär⸗Concert

mit Vorſtellung .
Hochachtend : Die Direktion .

Zeeeeeeαοο
Nyon , Schweiz .

In einer angesehenen Pfarrersfamilie würde man zwei
junge Mädchen in Pension nehmen . Sorgfältige Ausbildung
und Erziehung . Aufmerksame Ueberwachung und Pflege .
Freundliche Aufnahme , einfaches aber angenehmes Familien -
leben . Gesunde Lage am Genfersee . ( Eeole supérieure pour
les jeunes Demoiselles ) .

Näheres bei Herrn Pfarrer Landriset , Nyon , Waadtland ,
Schweix. 56571

Referenzen in Mannheim : 4. Juillerat , E 6, 2.

Kan verlangegegenvorxerſreERünzenaungvon20Ff. ju Markenaller Lander, Itiustr.
Freishsteuber Prachtfinken , Abese,
aprechende Fupageien, Affen, Ge-
welbe, gee Moebelaus Geweſben. Grtas-
te Auswrählzu Geschenkenpasend für

hier - undNaturallenllebhaber.
H . Kumss , Weltveraandigeschtt ,

Warmbrunni . Schl .

99869

0und —6 Uhr ) in Empfang

Perein für lädchen⸗
Ansſtattung.

Sonntag , den 6 . Oetober ,
Vormittags 9 Uhr

findet im Vereins⸗Local P 2, 5
( bei Herrn Wunder ) die jähr⸗
liche Verſammlung ſtatt .

Tages⸗Ordunng iſt :
1. Rechnungs⸗Ablage ,
2. Wahlen ,
3. Ziehung des Ausſtattungs⸗

Preiſes von M. 2500 ,
wozu die verehrlichen Mitglieder
freundlichſt eingeladen werden .

Mannheim , 10. Septbr . 1889 .
60071 Der Vorſtand .

Turn - Verein .
Gegründet 1844 .

Unſeren verehrl .
Mitgliedern zur

Nachricht , daß die
„ Uebungsabende

e bis auf Weiteres
wie folgt feſtge⸗

ſetzt ſind
Turnhalle ( Heidelberger Thor )

Montag : Kürturnen ,
Dienſtag : Männerturnen ,
Mittwoch : Riegenturnen ,
Freitag : Riegenturnen ,
Samſtag : Mäunerturnen .
Turnhalle ( Neckarvorſtadt )

Montag : Riegenturnen ,
Mittwoch : Riegenturnen ,
Samſtag : Kürturnen ,

jeweils von —10 Uhr .
61313 Der Vorſtand .

Anmeldungen zum Beitritt
in den Verein beliebe man ſchrift⸗

auch werden ſolche an den
Uebungsabenden in den Turn⸗
hallen entgegengenommen .

Kaufmänniſcher Verein .

glieder ſind wie bisher Legiti⸗
mationskarten ( Quittungen ) als

gülti

ordentliche Mitglied iſt zur Ein⸗
führung zweier Damen berechtigt
und können die entſprechenden
Karten à M. 2, — gegen Vor⸗
zeigung der Legitimationskarten

vom 1. Oetober ab
auf unſerem Büreau C 4, 11 in
den Geſchäftsſtunden ( —12 Uhr

ge⸗
nommen werden . 61273

Der Vorſtand .

Arb. ⸗Fortb. ⸗Jerein
R 4 , 14 .

Unfern Mitgliedern diene zur
Nachricht , daß Mitte Oktober die
Unterrichtsſtunden in Buchführ⸗
ung , Rechnen , Aufſatz , Schön⸗
ſchreiben , Stenographie , Fran⸗
zöſiſch und Engliſch , ſowie Zeich⸗
nen und Zuſchneiden neu begin⸗
nen werden . Zur Theilnahme
werden nur Mitglieder zugelaſſ en.

erner bitten wir diejenigen mili⸗
tärfreien Mitglieder , welche ſich
an einem abzuhaltenden Kurſus
zur Ausbildung von freiwilligen
Krankenpflegern im Kriegsfalle
betheiligen wollen , ebenfalls
in die aufliegenden Liſten

9907507eichnen . 6107
Der Vorſtand .

Tapefier⸗Gehälfenverein.
Samſtag , den 12 . Oktober

Muſik . theatr . Abend⸗

Untergareun mit Tanz
im Sagale des „ Badner Hofes “ .

Anfang Ahbends 8
55Vorſchläge für Einzuführende

können jeden Mont bend von
9 Uhr an im Lokal Habereck ,
4 , 11, in Empfang genommen
werden . 61578

Geſanguerein „Lyra. “
Samſtag , 12 . Okt . 1889 ,

Abends 8 Uhr
Zur Feier des 5. Stiftungs⸗

Feſtes
im Saale des Caſino

Abendunterhallung
mit Tanz ,

wozu wir unſere Peret Mitglie⸗
„ ſowie milien⸗Angehörigen
1 7 lreicher Betheiligung

reundlichſt einladen . 6164⁴
Der Vorſtand .

Vereinigung der dentſchen
Maler , Jackirer , Auftrricher
und verwandten Berufsgenoſſen

Filiale Mannheim .
Unfere regermäßige

ersammlun
findet jeden Samſtag im Lokal

ſian „ Prinz Max “ , Abends 8 Uhr
tatt . 61314

Die Bevollmächtigten .

Geſangverein Eintracht.
Freitag Abend 9 Uhr

Probe .
61335 Der Vorſtand .

Geſangstrein Bavparia.
Heute Samſtag Abend 9 Uhr

Probe .
Um vollzäßl . Erſcheinen bittet

81820 Der

lich an den Vorſtand zu richten ;

Für unſere verehrlichen Mit⸗

Eintrittskarten zu den Vorleſungen
9. 4

Jedes ordentliche und

Ha
wozu wir un ve
der um vollzähliges
erſuchen .

Der Vorſt

Geſanuguerein Contordig .
Heute Samſtag Abend

FPrODe .
Um vollzähliges E nen

bittet Der Vorſtand .
FuneGeſangverein „ Lyra “ .

Freitag Abend 9 Uhr
Probe

im Lokale zum deutſch. Kaiſer F4,9
Um vollzähliges und pünktliches

Erſcheinen erſucht 58915
Der Vorſtand .

—

Ludwigshafen a/ Rh .

54 0

„ Ium Storchen
ftestaurat . A. Weydenmeyer .

Bringe mein hochfeines Lager⸗
bier vom Faß , anerkannte

Sh

gute Küche und reine Weine
in empfehlende Erinnerung .

Zum Beſuch ladet höflichſt ein
57356 D. O.

Zum
Weinwirthſchaft , 0 5, 6 .

vormals 9

Cari Schweitzer .

Stets feine Schoppen ,
vikantes kurzes Frühſtlück .

Aufmerkſame Bedienung .
Um freundlichen Beſuch
bittet 606265

J. Tiemann .

e

Wein - Verkauf
( über die Straße ) 60314

Empfehle mein Lager Pfälzer ,
Bordeaux⸗Weine auf ' s Beſte u.
ſichere geehrt . Abnehmern reelle u.
billige Bedienung zu. Bei Abnahme
von 6 Flaſchen , frei in ' s Haus .
Wilhelm Lehn , Neckarſtr . K 1, 6.

Cediagene kanfmännieche Ausbüdung .＋ —kledt Seieng und tens . e, 5.
Pro-
5 5

IrſelllcherprömitrterUnterrieht1.

gra - adenz, Rechnen
n , Kontorarbe.

ErstesdemecbesHandels-Lehr-Inskitu 2— ctte Sdee Fibing .

Probebrief

60679

See e . e ee
90 Aulage - f . 35 deulatloas - ⸗
5 Küufo in vortheiſh . Combination . an
Vall . Börſen , vollführt anerkannt reell

Bankhaus Schallmeiner & 00. ,
Frantſurt a. M. — Altbewährte In⸗

format . , inhaltsreiche Brochüre (42.
Aufl. 100 . ) u. gedieg. Europ. Cours-

deriehk , Prof eeteefreou geatls,
N2

59948

Hppothekendarlehen
zu 4¼½ % ͤin größeren Beträgen
zu %, beſorgt prompt u, billig

Ernst Weiner ,
D 6 , 15 .

Etiftungsgelder u e
größere Bes

träge zu 4 % auf liegenſchaftliche
Unterpfänder vermittelt prompt
und billig 61886
Karl Seiler , Buchhlt , bei ev,

Collectur , A 2, 4.

Chr . Weigel
Mannheim .

Buchbinderei &

Cartonnagenfabrik .
Papier u. Schreibwaaren .

Geſchäftslokalitcten u. Wohnung
nur in Litera 2D 2 , 7 , neuer

Stadtthetl . 61881

Hang⸗Telegraphen
zum Selbſtanlegen ,

compl . mit 20 Mir , Leit⸗
ung , groß Glement , Länte⸗
werk , Druckknopf u. An⸗

weiſung Mk. . —,
Größere Leitungen werden

Füligſt angelegt . 54901

C. Gordt , G 8, 11n .

Ein tüchtigerKrautſchneſder
enipftehlt ſich in und gußer dem

auſe bei billiger 8 nung .
1094 K 9, 10n , Seitenb . 3. St .

61926

Für Lumpen , Pipfer , ſgerg
Flaſchen , Zeitungspapier werden
Jie höchſten Preſſe dezahlt , Bei

LNieferung ins Hauß zahle 59¼
9 5 A. Kuch , f5 , 15, 58914

Eſne gelſßte Kleldermacherin
empfiehlt ſich den Jamen im
Anufertigen non Goſtümen dei
hilligſter Berechnung ; ein ganzes
Coſtüm zu 8 Mk. 1475

Näheres in der Expd .



Mannheim, den 5. Oktober. Seneral - Anzeiger .
8. Sezee .

7 MBan Foannene 1
—

1
— ee

I babe aach fer ag
Massiv - OGold- Trauringe 1 5

1
5

„ RBechtsanwalt eee e e Friedrichodorfer 9 wieback
buen 5 niedergelaſſen . Mein mit dem des Gold . Remontoir für Saen

Mk. 35 . —, aus der Fabrik von 67070

855 Nochts zal 2 55 15 „ SHrrren ; 0 2

9 bet Silberne 75 kür Herren u. Damen „ 18 . —,
Carl Schneider

21
einigt und beſin e. Goldne Ohrringe , garantirt zu , . —, Homburg v. d. 5. — Friedrichs dorf .

25 Nr . I .
5 l

. 50, Beſtes reinſtes und belſebteſtes Gebäck

Mannheim , den 20 . September 1889 . reuze , Medaillons , Armbänder u. Colliers v . Mk. . — an . zu

73 7
J . Kraut

Kaſfe , Thee , Chocolade und Wein .

61328 Unersetzlich für Kinder , Wöchnerinnen, Magen -

leidende , Kranke und Reconvaleseenten .

Aerztlich geprüft und empfohlen .

* 8
8

5
Leopold Geissmar ,

60642 Rechtsanwalt . 8ee60
Maaanaaadeenene n RKLeicht verdaulich . — Monate lang haltbar

— 8 ſ .
7 7 J 20 8 a 4

43 Kohlen⸗ und Holzhandlung
A. Shuler, Lübuigshafen

al . eee
ches 958 22 —— 2

515

2
empfiehlt

Ierm . Hauer ,
Carl Bischoff , G 7 , 8 . 2 , 6 . Manuheim . W 2 . 6 .

Lefaucheux⸗D Iflinte . „ Mek. 28 . — an .

Fernsprech - Anschluss Nr. 524 . Feane —
— — —

5 M . ten⸗Gel t . 10 . — an. WI
Meine ſich Flo 5 15 — an jesbadener

4 — S Teppe . bis zu den feinſten Sorten . 3 K II 0 8Ter N F. 72 4
Ferner : Jagdtaſchen , Jagdſtühle , Gamaſchen , Ruck⸗

—

97. 61689 Muſikdirector W . Bopp· 555 c ae ad aapen, Sindcue . u .
0⁰ Tünmnen lle a 2

er⸗ Joppen , Jagdhüte⸗ un appen , Jagdſchuhe ꝛc. ꝛc. — 8

5 Wohnungs⸗Veränderung . Battonenbälſen, Lefaucheng , Cal . 12 —28 , 2 100 : Mk. 120 , ein reines Naturprodukt
ine Meine Wohnung beſindet ſich vom 1. Oktober an ditto Centralfeuer , mit großen Zündhütchen , Cal . “ — unter Amtlicher Contreke

hergestellt und ürztlich AlI -

emein empfohlen und

rordnet als bestes und

ehnell wirksamstes Be -

vitigungsmittel bei Ver .

uungs - und Ernähr - ⸗

ungsbeschwerden , Darm
nd Magenleiden aller Art.

Abenso von eminent heil -

Litra
16 —28 , à 100 : Mk. . 50.

1, . 1D . Aulle Sorten Fettfilz⸗ und Papppfropfen , Pulver und

61578 Julius Laschinger , Schneidermeiſter . Schrot äußerſt bitlig .

Vom 1 Oktober ab befindet ſichßf unſer Comptoirg en ſtehen zu Dienſten . — Gewehre 0 920

ES , 1 ) harterre , 2. Chüre rechts.
61450 Ferd . Baum & Co . hriften

gratis

umd

franko

dureh

1
5

5 crüftiger Wirkung bei

Onlen - Freisverzeſchmss
balacen der e k

5
und 919 905 Hu-

Bis auf Weiteres verkaufen wir : 673084 28 . 8 2 sten , Heiserkeit , Schleia -

8
25 e 5 auswurf u. s. w. und, in

aßkohl 0 ef
1 —. 90ypr . 1Etr . Tcinetee 75 5 5 1

ußkohlen , gewaſchen n. e . 15 % frei ans ran , .
THIONGE Sbei

Stückk
f 9 12 0 b 8 Hengef seds —

0 Slen enen ,
itbE

ö — tischen Leiden .

Anthraeitkohlen 1 A0 c 8 n
auell - Salz entspricht dem

Salagehalt und dement -

sprechend der Wirkung von

Iewa 35 —40

Scnachteln Pastilſen

Die Notirungen verſtehen ſich netto Caſſa bei Ab⸗

nahme mindeſtens ganzer Fuhren , für kleinere Bezüge !
und Beanſpruchung längeren Credits bleibt entſprechende
Erhöhung vorbehalten .

das

Wiesbadener

Brunnen-Comptoir.

14 Bei Beſtellungen über die Stadtwaage hat derf

— Empfänger das Waaggeld 1 Pfg . per Ctr . zu tragen .
anee er

61.
u. Verband der Kohlenhändler Maunheim' s . Mk .

5

( Anr ächt , wenn in Glasern ,
wie nebenstehende Ab -

bildung . )
Käuflich in den Apotbeken

und Mineralwasserhand -
lungen ete .

Kurzgeſchnittenes trockenes

i . Tannen Bündelholz, P
5 bar NenstereaegFakerenünden die e Agphall⸗ und Cement⸗Arbeiten

fanken .

Ausführliche

Gebrauchsanweisungen

un

H 7 , 28 . 8 H 75, 28 , übernehmen in beſter Ausführung 3u reellen Preiſen 9
2

8
i und unter Garantie 61327 Nen ! Olga⸗ Zwieback . Nen!

5 Der rühmlichſt bekannte von Aerzten empfohtene Olga⸗

4 Zwieback iſt wieder täglich friſch zu haben bei 6097⁰

Gottfried Hirsch ,
Conditorei und Bäckerei . F 3 , 10 .

Brenmmaterialien L . Seebold & Co. ,
für den Winterbedarf . Liss : Asphaltgeschäft in Wiesbaden nnd Mannheim .

. Ia . Ruhrer Fettſchrot und gewaſchene , geſiebte Bureau : K 4, 7½b , Ringst .

3 Nußkkohlen , deutſche Anthracitkohlen , Belgiſche gewa⸗ 25 eeeee
ſchene Anthraeit⸗Kohlen von Zeche Bonne Esperance ,
anerkannt vorzüglichſte Kohle für Oefen nach amerikaniſch .

Syſtem . Braunkohlen⸗Brickets Marke B. Tannen⸗Bündel⸗ Möbeltransport .
2

holz und fein geſpaltenes Anfenerungsholz ; gut trockenes Empfehle mich bei Umzügen in der Stadt , ſowie nach und von

878 . C
I . 1

Bisel
oder zerkleinert . wanhe

5 e
5

—
8 wagen bei billiger un prompter Bedienun eſtens , pr . Eiſenbahn

3
arl Iischoflf . 6 7, 8 .

ohne Umladung . Gefl . Aufträgen gerne enigegen ehend zeichnet 32 Auszeich -

Beſtellungen nimmt auch Herr H. Hauer , N 2, 6 entgegen .
58278

M Win ſt

n —
artin Hamm , nungen

0
Möbeltransport⸗ u. Verpackungs⸗Geſchüft .

er Ruhrkohlen , Z 6, Te , vis - - vis dem K 4 Schulhauſe .
„ der errten

prima ſtückreiches Fettſchrot , 12 Ehrendiplome

8 1 0 „
—— medleintschen

prima gewaſchene und geſiebte Anthracit⸗Mürfel⸗Ko
58698 empftehlt

*

Wegen Krankh eit 14 Gold . Medalllen autorltäten ,

Telephon Nr . 467 . C8 , 9 . Gustav Balzar , CS , 9 . Fabrik-Marke.

3 des Juhabers eines gutgehenden gemiſchten Vollständi ges Mahrungsmittel für kleine Kinder .

8 Waarengeſch äfts in einer größeren Fabrik⸗ Ersatz bei Mangel an Muttermilch , erleichtert das Ent-⸗
wöhnen , leicht und vollständig verdaulich , desshalb auch

ERWACHSENEN bei MAGENLEIDEN als Nahrungsmitte
bestens empfohlen . — Zum Schutz gegen die zahlreichen Nach -

ahmungen führt jede Büchse die nterschrift des Erfindersf

Henry Nestle , vevey ( Schweiz ) . 61312
7 Verkauf in ailen Apotheken und Droguen - Handlungen .

Geſchäftseröftnung 1d Cupfehlung
Bündel⸗ und Taunenholz . 61371

fto
Einem geehrten Publikum , ſowie der verehrlich en Nachbar⸗

Teefßteen . billigber Erſag fur strel . Wegen Aufgabe des Geſchäfts

La err Amee N lt Sereetrtetanene
in ſenen Geſchäft vorhandenen Con⸗ Bzckerei

2
L

— — — 5 A, Vollſtändige Laden Eiurichtung , von Herrn Mich . Filſinger über nommen habe und dieſelbe

ſtadt der Pfalz wird dasſelbe unter günſtigen
Bedingungen preiswerth verkanft .

Offerten nur von Selbſtkäufern befördert
die Exped . d. Bl . unter A. 61340 .

Iß83 ferd . Baum d C0. , I 8, 8 .
Fettſchrot , Nuß⸗ u . Maſchinenkohlen ,

deutſche u . engl . Anthraecitkohlen ,
Briquettes B und Zündſteine . 28

nren
75 5 üherer Weiſe weiter betreiben werde . Indem ich ſeit Jah⸗

— Glas , Criſtall , Aufſätze , Confeect⸗Gläſer , diverſe Formen als Créme , 1115 ger in den erſten Geſchäften
47 „

4 lbmaſcht
5 gearbeitet , ſo bin ich in der

Gelés , Crokant⸗Eismaſchine , ganz neu , Eisformen Eismaſchine ,
Lage , meine werthen Abnehmer nur mit guter und geſchmackvoller

Eisbüchſen , Conſervator mit Kupfer und Porzellan⸗Büchſen , Bund⸗1 10
Porz 95

Gips , Waare zu bedienen und ſichere reelle und aufmerkſame Bedlie⸗
8

8
formen , Carmel⸗Formen , Formen und Breche , Schwefel ,

2 SAn Holzformen , Lebkuchen⸗Formen . Frucht⸗Preſſe , Decimal⸗Waage , nung zu. 6145⁴

7 8 29 LAI . Marmortiſche , Geſinde⸗Betten , Schränke , großer Küchenſchrank und Hochachtungsvoll
5 0 viverſe Gegenſtände .

6121¹ L d
2

d 3 6
Nuhrer Fettſchrot , gewaſchene und geſiebte Nuß⸗ kfichk leder Taterzei bei udwig Bender , S 3, 6.

7 875kohlen , deutſche und engliſche Anthraeitkahlen ; Ludwig Hausser , Conditorei,
ferner :

Gascvaks , Braunkohlen⸗Briquets Marke B, Jorlen⸗ und D 4 , 7 .

Buchenholz , ſterweiſe und zerkleinert , ſowie Tannenbündel⸗
helz , empfiehlt in nur prima Waare 58690

68 , 14 Fritz Niisseler C 8, 14 . — Holz ud Kohlen.

Prof . Dr. Liebers

eieUnlbertroffen gegen Nervenleiden ““
als : Schwächezuffände , Kopfleiden ,

Herzklopfen , Angſtgefühle , Muthloſigkeit ,
25 Appetitloſigkeit , Verdauungs⸗ und andere Be⸗ 5

ſchwerden zꝛc. Näh , in dem jeder Fl . beilieg . Proſpekt .Sämmtliche Sorten Ruhrkohlen für Hausbrand
* und Maſchinenheizung in la . Waare aus ge⸗ „Elixir : Gebeimm d.

jeb Fl. 8

Prima Auhrer Lettſchrot, Außkohlen, eckten W ee e Marke . ; 1
3 1

nertes Buchen⸗ und Tannenholz , beliebte Sorte ndel⸗
atis ueſran jede Abreſſe. Manbeſſele

Anthracitrohlen und Coacs e o e een ͤ ee ee ,

chlt aus gebeckten Schiffen 4
frei an ' s Haus zu bekannten billigen Tagespreiſen . 61367

Haupt⸗O⸗pbt ; Jaeaß Uhl Mannheim M 2. 9

empfit E
1 7 „ 7 *

Depots : Otto Kappes , Eberbach ; K. M. Treuſch , Erbach ;

Jean Hoefer K 4 , 2 .
H 2 , 28 . Iac . Hoch . I 7 , 28 . nteerfifd, Aebese Belterne E . kb . Eele

9 Telephon No . 438 . Ludwigshafen . 61428



ſt uge
Mannheim

1, 20 61838

im Hauſe des Hrn . Bäcker⸗
meiſter Schlachter

empfiehlt ſich ſowohl in

Anfertigung künſtlicher

Gebiſſe , als auch Plom⸗

birungen u. Zahnziehen
unter Zuſicherung ſtreng

dooOOOGOOOOOOO
Die Firma A .

Herhll. 0 WinkerHaiſon.
Ciolina

beehrt ſich den Eingang ſämmtlicher Neuheiten in ſchwarzen und

farbigen , wollenen und ſeidenen

Damenkleiderstoffen
ergebenſt anzuzeigen und ladet die verehrliche Kundſchaft zum 91655ein .

A perkauf
meines großen Lagers in

Fig und Cylinder - huten,
feisehulten etc .

nur modernſte Fagons und Farben , um vollſtändig zu85 Fag 3
räumen , zu

reeller Bedienung .

Gebrüdet Huddeberg ,
A 3 No . 5 ,

gegenüber dem Theatereingang .

Optisch - oculistische
Anstalt .

Reichhaltiges Laget, 34in

Brillen , Zwieker,
Perspective für Theater und

Reiſe,
Barometer u. Thermometer ,
Chem . u. physik. Utensilien.

0

J . Luginsland ,
5 M 4 , 12 1

ſein großes 98115 .

Kiemen⸗ hurhrehnen
ebenſo

ooOoooOOOOOOOOOOOOOοοa

νο,Q

Ich empfehle für die Herbſt⸗ und Winter⸗ Saiſon mein Lager

in ſämmtlichen Neuheiten von

Damenkleiderſtoffen ,
Tuchen & Burkin

im jeder Preislage .
Hochachtungsvoll 61631

bedenled
en 8

8 Vom Oktober ab in 1 , 2 , neben der Pelikan⸗ 88
D ed

Friedrich Bühler, D 2, f
Theaterstrasse

Weiss - Waaren - & Wäsche - Geschäft .

Damen⸗ und Zinder⸗Wäſche .

5 Herren - Hemden nach Maass .

Uebernahme
7

gauzer eeeee
eeeeeeeeeeeeeeee

in Asphalt verlegt
zu billigen Preiſen .

für Herren , Damen u. Kinder
werden gewaſchen , nach allen mo⸗
dernen Farben gefärbt und der
neueſten Fagon umgeändert .

deorg Wickenhöfer ,
Hutmacher , J 4 , 7 .

Grösstes Tuch - und Bukskin - Lager . 5
Josef Fried , C 3, 2
empfiehlt ſein Lager von ſolid

gearbeitetem 57878

NMSBel .
Möbellager

J. Shlnberger , 1 113 1
empfiehlt ſein großes Lages in

allen Sorten Kaſten⸗ u. Polſter⸗
Möbel , Spiegel , Betten ,
Matrazen ꝛc. in guter Arbeit
und billigen Preiſen . 58919

Boldene Gerſte , 1 1, 13 .
Winter⸗Juchpantoffel
mit Pelzfutter und Leder⸗
ſohlen von Mk. . 20 an per
Paar zu verkaufen . 61265

Iſidor Heinsheimer , Q2 , 17.

Herrenkleider gt u. ange .
erren⸗ u.

beſſert , auch werden
Kuabenanzüge nach
und billig geliefert . 11¹

8 1, 12 , 4. Stock .

P

Geſchäfts⸗ Empfehlung.Unterzeichnete empfiehlt ſi
geehrten Herrſchaften im Wa 15 NI , 3 .

und Bügel Vorhänge

Brace 1 dealeTeemer — en am

T hüte . 77 III
Nouveauté - Magazin .

9 5

Sport - und Reise - Artikel .

Specialität : Feine Herren - Kleider nach Maass .

1 Für die bevarstebende Herbst - und Winter - Saison bringen wir speciel

eine ausserordentlich reichhaltige Auswahl in guten dauerhaften

Anzug - und Paletôt - Stoffen .

Wir bieten in dem Zweige — Herren - Confection nach Mass — die grössten

Vortheile zu billigen Herbst - und Wintereinkäufen und offeriren :

5 Anzüge von Mk. 50 an

5 Anzüge Pabit von Mk. 60 An

Valon - ck

Gesellschaſts -
Anzüge „ „ Von Mk. 75 an

UIster - Ooder Reise - Paletot

mit carrirtem Wollfutter von M. 45 an

Winter - Paletols un oder

moderne Dessins von M. 60

Hochachtungsvollst

Berran.donter mann — Z2u
— — winten?Ddeen.

Pleitner & Wanner ,
Breite Kaufhaus .

dann. 1

61430

N I , 3 .

b 50 Hugo Kieser Jr. . 42. 50

Großherzagl. 8 goflirftrant

beehrt ſich die e ſeiner

Modell⸗Hut⸗Ausſtellung
hieburch anzuzeigen und ladet zu einem geneigten Beſuch
derſelben ergebenſt ein . 61411

SGrößte Auswahl , bei ſehr billigen Preiſen .

E

Alleinverkauf
von

Dr . Lahmanns

i leidung

Ar

b

AG

Beinkleider cr 5 175 5 ferner größtes Lager in wollenen Herren⸗ ,

gestrei M. an 55

15 Dabei Übernehmen wir die volle Garantie für tadellosen eleganten Sit -

und Schnitt . 8

Unsere Damen - Müntel , Jaquettes , Amazones ete . — nach Maass —

( Angl . Genre ) empfehlen wir bei gleich billigen Preisen .
Wir machen noch auf unsere grosse Herbst - und Winter - Ausstellung mit

pilligsten Netto - Preisnotirungen aufmerksam und empfehlen uns

Damen⸗u. Kinderhemden , Jackenu. Hoſen .

Sigm . Kander ,
S 1. 2560210

Nöſte , hee Woll⸗ , Seegras⸗ „
F Stroh⸗Matratzen , Plumeaux , Deckbetten ,

Anterbetten , Kiſſen , Pfühlen , 61642

verfertigt in nur guter preiswürdiger Waarewerden nach Belieben weiß u. ersme

achtungsvoll
r . Lipfert ,

Uſ5 , 6.
PEFE

5
75 eneee

Weiß⸗ u. Bnutſtickereien , hle amerik .
Häkelarbeiten , Zeichnungen
auf Stoff ꝛc. 61009

0 4 , 11 , parterre .

Zum Waſchen u. Bügeln
wird angenommen . 60988

K 4 , 6 , 4. Stock .

Ewird fortwährend zum

Waſchen und Bügeln
angenommen und prompt und

Slitft.I Haſelint:ertrfett
in Blechdoſen und Kannen .

Kurzwaaren , Schuh⸗ u. Ab⸗

ſatznägel ,
Bindfaden und ſämmtliche
Schuhmacher ⸗Artikel und

Schäfte zu den billigſten Engros⸗
Preiſen .

Isidor Heinsheimer ,

Maſchinengarn⸗

59110

2, 12 .

billig beſorgt . 61842

5 , 19 parterre .

fänder
werden unter streng -
ster Verschwiegenheit
in und aus dem Leih -
hause besorgt . 64329 .

E 5, 1011
3. Stock 2 Thüre links .

Pfänder
werden unter ſtrengſter Dis⸗
kretton in und außer dem Leih⸗

Lamolin - Schwefelmilehseite
Nach den neuesten Forschungen
ist diese Seife überraschend
in ihrer Wirkung gegen alle
Hautunreinigkeiten als Mit -
esser , Blüthchen , Röthe des
Gesichts , Hautschärfe ete .
und gibt der Haut einen zarten ,
blendendweissen Teint .

Vorräthig à Stück 50 Pf . bei
Jos .

Ratten⸗
Coufect

57276

.

K

1 58505

Preſſen v. Plüſch , Sammt Borhängeu , Belzen , Federn ,

dauſe G4. i ichlein 43 n 128 Seegeee
in und 155 der Stadt , bei billigſter

125
Rips nach neueſten ] [Handſchuhen , Ballſchuhen

Maänſen Wan Uebernehme auch kleinere per Handwagen .
in Seide und Leder .

Pfänder lul . Egtinger & Cie. Um geeignetes Wohlwollen bittet 61378 Speeialitäten :

werben 2. Diskretion Fi woird ein Iind nicht unted⸗ Franz Holzer , J 3, . 17 . i
und Reparatur für echte Spitzen .

— 8 Waſſerdichtmachen von Stoffen leder Art.9 2 Arren in .

4„ „ .

Mobeltranspork .
D Einem verehrlichen Publikum empfehle ich einen großen

Verſchlußwagenzu

à M . 2

ſtatt M. 3

AlJeden Samstag
verkaufe die in meiner Fabrikfe

ausſortirten

Glacchandschuhe
für Damen und Herren

von M. 1 u. M . . 50 an .

R . RBeinglass ,
D 1 , 1, Maunheim .

Eine Parthie K hiwa⸗ -

Herren mit Patentknopf

Eine Parthie K h i Wa -

Damen 4 Knopf , à M . 2

1 Unzügen

Max Keller, 0 3, l .

Det gſe Corſclten
ſonſt Pfälzerhofreihe , beftndet ſich jetzt

erſte Reihe am Kaufhaus .
Bitte meine werthen Kunden und Gönner mich wie ſonſt zu

N Hochachtungsvoll

Hen . Kö

gelſe Biligſe
LEieferung .

S. C. 2*Vöhler Preiſe .

Dampf⸗färberei Chrmiſchr Waſchanſtalt
Mannbeim , D 1 No. 10

2 empfiehlt bei herannahender Herbſt⸗ Saiſon ſeine im
2 Tärben von 1395

80

Damen⸗ und Herren⸗ Chemiſches Deiee von

SGarderoben , Damen⸗ und Herren⸗
Möbelſtoffen , wie Nips , Gar deroben , 5

Plüſch , Ball⸗ und Geſellſchafts⸗
Damaſt u. Angora⸗Fellen Toiletten mit allen Ver⸗
Teppichen , Länfer , Gar⸗

dinen , ſowie Sammt ,
Federn u. Haudſchuhen ,

zierung gen, unter Garantie
fur Fagon und Farbe ,

Angora⸗Fellen , Teppichen,
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